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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Dentſches Reich
Vertheidiger der freien Meinungsäußerung

machen ſich mehr und r auch außerhalb des liberalen
Lagers bemerklich Unlängſt erſt hat ein Mitglied der fret
konſervativen Partei Prof Delbrück in den Preuß Jahr
büchern die Warnung ausgeſprochen durch Beſchränkung der
Preſſe der Vereine und Verſammlungen den Verſuch zu
machen Ausſchreitungen der ſozialdemokratiſchen Partei zu
verhindern Jn ganz ähnlichem Sinne hat Prof Dr Rößler
in ſeiner von uns bereits erwähnten Broſchüre über die
Sozialdemokratie die neben der abſurden Befürwortung einer
Diktatur viele gute und treffende Ausführungen enthält eine
Verſchärfung der beſtehenden Geſetze zurückgewieſen

Wir halten, ſchreibt er eine Einengung der Redefreiheit
in den Verſammlungen für durchaus ſchädlich Gedanken wie
unreif wie toll ſie ſein mögen müſſen heraus nur dadurch
können die Köpfe in denen ſie wirbeln und ſpuken zur
Katharſis gelangen Wie ſchlimm eine ſyſtematiſche Zurück
drängung der re en wirkt das hat das Jahr 1848
gezeigt Die ſchlimmen Gedanken waren alle da aber weil
man ihre freie Entwicklung nicht zugelaſſen hatte auch die
freie und ermäßigende Gegenwehr nicht ſtattgefunden Die
Sozialdemokratie ohne Ausnahmegeſetz iſt ein ſich vergrößern
des aber auch ein ſich auflöſendes Heer die Sozialdemokratie
unter dem r ges war eine feſtgeſchloſſene taktiſche
Einheit Man muß ſich daran gewöhnen daß die Tollheit die
im Zimmer toben darf wenn ſie zu Handlungen auf der
Straße übergehen will ſegte in Ketten gelegt wird Es
läßt ſich mancher geſcheite Mann in den Jrrthum verleiten
daß jede Theorie zur Praxis dränge und daß man folglich
jede ſchädliche Theorie unterdrücken müſſe Miasmen nannte
kürzlich ein ſolcher geſcheiter Mann die ſchädlichen Theorien
Wenn es nur nicht ein mißliches ja ein Ding der Unmöglich
keit wäre über Theorien zu Gericht zu ſitzen Das iſt
unſere Meinung daß die Redefreiheit ſoweit gehen muß wie
das Recht der Theorie

Sicherlich iſt es nicht zufällig daß Anſichten dieſer Art vie
man bisher im konſervativen Lager für Ketzereien hielt auch
auf der konſervativen Seite Verbreitung gewinnen Die
Konſervativen ſchwärmen heute nicht mehr für Preßfreiheit
mit dem Galgen daneben, weil ſie mehr und mehr der Gefahr
nahe rücken ſelbſt die unangenehmen Folgen dieſer Einrichtung
zu verſpüren So lange die konſervative Partei nur ein
Appendix der Regierung war und nur dieſer ihre Exiſtenz
verdankte mußte ſie im freien Wort eine Gefährdung nicht
nur der Regierung ſondern ihrer ſelbſt ſehen Nachgerade
ändert ſich das Jeder reaktionären Partei den Konſervativen
wie den Antiſemiten wäre es recht wenn den Anarchiſten

Sozialdemokraten und den Liberalen der Mund verbunden
werden könnte vorausgeſetzt daß ihnen ſelbſt das Recht zu
ſchreien nicht beſchränkt würde Da man aber nicht ſicher iſt
daß die geſetzlichen Vollmachten nicht auch gegen die ſog
ſtaatserhaltenden Parteien und ihre demagogiſche Agitation an
gewendet würden ſo hält man es für bedenklich einer Regie
rung der man nicht ſicher iſt Vollmachten dieſer Art zu er
theilen Und daher giebt man ſich den Anſchein für die
Freiheit öffentlicher Meinungsäußerung in der Preſſe in Ver
einen und Verſammlungen einzutreten wenigſtens ſo lange
man nicht wieder im Beſitz der Regierungsgewalt iſt

Gegenden unlauteren Wettbewerb
Aus der Konferenz für die Erörterung der Maßregeln

gegen den unlauteren Wettbewerb im Reichsamt des Jnnern
will die Nationalzeitung erfahren haben daß die Regie
rungsvorſchläge die Beſtrafung des unlaute ren
Wettbewerbes in den Vordergrund ſtellen während unter
den befragten Sachverſtändigen die Anſicht überwiegt daß es
wirkſamer ſein würde in erſter Reihe die Entſchädigung s
pflich t auszugeſtalten da dieſe in vielen Fällen der hier in
Betracht kommenden Art wirkſamer abſchrecke als Straf
androhungen die allerdings auch nicht fehlen dürfen Nach
dem Bericht der Rhein Weſtf Ztg ſollen ſchließlich in
Uebereinſtimmung mit der Auffaſſung der Regierung die
Meinungen überwogen haben welche ſich im Gegenſatz zu der
allgemein gehaltenen Faſſung der franzöſiſchen Geſetzgebung
für ein Spezialgeſetz mit ganz genauer Erlänterung der
einzelnen Arten des unlauteren Wettbewerbes

ausſprachen aJn der neueſten Nummer der Nation beſchäftigt ſich
übrigens auch der Abg Dr Alexander Meyer mit dem
unlauteren Wettbewerb und kommt am Schluſſe ſeiner Aus
fführungen zu folgendem Ergebniß Großer Werth wird in
dieſem Augenblick auf den Schutz der Geſchäfts und
Fabrikationsgeheimniſſe gelegt Ohne Zweifel handelt der
jenige in hohem Grade unſittlich der das Geheimniß eines
anderen mit unerlaubten Mitteln ausſpäht und davon zu ſeinem
Vortheil Gebrauch macht Was aber iſt ein Geheimniß
Ja das iſt ein Geheimniß denn niemand vermag es zu ſagen
Gar mancher hält für ſein Geheimniß was thatſächlich ein

öffentliches Geheimniß iſt Ob ein Rezept für die Bereitung
von Eau de Cologne ein Fabrikationsgeheimniß iſt oder ob es
mit Hilfe einiger chemiſchen und pharmazeutiſchen Lehrbücher
jeder herſtellen kann wird ſehr zweifelhaft ſein Man mag
das Geſetz formuliren wie man will den Begriff des Geheim
niſſes deſiniren wie man will man wird niemals hindern
können daß das Geſetz von denen ausgebeutet wird die un
lautere Abſichten hegen und ihren Konkurrenten den lauteren
Wettbewerb erſchweren wollen Von einem folchen Geſetze iſt
als Folge eine maßloſe Vermehrung der Prozeſſe und eine
Erhöhung der Rechtsunſicherheit vorauszuſehen Man will
den unlauteren Wettbewerb treffen was ſehr wünſchenswerth
wäre und wird vermuthlich die rechtliche und nützliche Kon
kurrenz treffen was ſehr bedauerlich ſein würde

Die neue Tabakfabrikatſteuer
Zu dem neuen Entwurf der Tabakfabrikatſteuer

ſchreibt die Deutſche Tabaktg Jn Bezug auf die Steuer
ſätze dürfte der für Cigarren auf 30 vielleicht ſogar auf
25 Prozent herabgeſetzt werden Für Rauchtabak dürfte man
zwei Steuerfätze vorſchlagen und ſoll der Satz für den
billigſten Rauchtabak ſo gering ſein daß derſelbe angeblich
ſpäter billiger verkauft werden kann als bisher Die Poſt
erklärt dieſe Angabe für unrichtig Was iſt denn richtig
Sind die Steuerſätze welche die Deutſche TabakZtg an
giebt zu hoch oder zu niedrig Vermuthlich das letztere

Statiſtiſches über Zwangsverſteigerungen
Die vom Juſtizminiſterium veröffentlichte Zuſammenſtellung

der von den preußiſchen Gerichten im Jahre 1893 beendeten
Zwangsverſteigerungen von Grundſtücken ergiebt daß im all
gemeinen die Zahl der Subhaſtationen gegen das Vorjahr
geſtiegen iſt daß die Zunahme aber ausſchließlich au
die ſtädtiſchen Grundſtücke entfällt während ſich
den ländlichen eine recht erhebliche Abnahme zeigt Es ſind
im Jahre 1893 10,917 Zwangsverſteigerungen beendigt gegen
10,553 im Jahre 1892 8707 im Jahre 1891 8720 im Jahre
1890 9235 im Jahre 1889 10,050 im Jahre 1888 10,233
im Jahre 1887 Die Zunahme beträgt alſo im Vergleich zum
Vorjahre 364 oder 3,5 Proz während im Jahre 18092 eine
Zunahme um 21,2 Proz ſtattgefunden hatte Unter derGeſammtzahl der Grindſtuge befanden ſich nach den amt

lichen Mittheilungen 4381 welche hauptſächlich zur Land
und Forſt wirthſchaft dienten gegen 4908 im Jahre 1892
4312 im Jahre 1891 4703 im Jahre 1890 5337 im Jahre
1889 und 5943 im Jahre 1888 Während hiernach von
1888 bis 1891 die Zahl der ſubhaſtirten ländlichen Grund
ſtücke ganz erheblich zurückgegangen war hatte im Vorjahr
eine Steigerung ſtattgefunden der jetzt wieder ein Rückgang
gefolgt iſt fo daß die Zahl annähernd auf die des Jahres
1891 gekommen iſt Die Abnahme gegen das Vorjahr beträgt
527 oder 10,7 Proz Die Zahl der Subhaſtationen
ſtädtiſcher Grundſtücke betrug 6536 gegen 5645 im
Jahre 1892 4395 im Jahre 1891 4017 im Jahre 1890
3898 im Jahre 1889 und 4107 im Jahre 1888 Die
Steigerung war alſo hier in den letzten Jahren ſehr beträcht
lich von 1891 zu 1692 betrug ſie 284 Proz von 1892 zu
1883 15,8 Proz

Verſchiedene Mittheilungen
Der urſprünglich auf vier Tage feſtgeſtellte Aufenthalt des

Königs von Serbien in Deutſchland wird jedenfalls
um einige Tage verlängert werden Der König werde wie der
Frkf Ztg aus Belgrad gemeldet wird anläßlich ſeiner Au

wefſenheit am berliner Hofe Gelegenheit haben die Prin
zeſſin eines füddeutſchen Fürſtenhauſes perſönlich
kennen zu lernen und eine Verlobung deſſelben ſei höchſt
wahrſcheinlich Sowohl ſein Vater als die jetzige ſerbiſche Re
gierung fördern ſo viel als möglich den Plan einer baldigen Ver
beirathung des Königs

Kriſebriefe
VI

Prien im Sept 1894
Ja ſtaunen Sie nur liebſte Freundin Es iſt wirklich ſo

der Sonnenſchein hat mich noch einmal aus München zurück
gelockt den Bergen zu und da ſitze ich am Chiemſee im
Hotel zur Kampenwand, um Jhnen noch einmal ein Briefchen
zu ſchreiben ehe ich mein Ränzel ſchnüre und wieder heim
wärts pilgere Jn München das wiſſen Sie ja hatte ich das
herrlichſte Wetter das ich mir wünſchen konnte und wenn ich
nun ſo durch die Straßen hin ſchlenderte da dachte ich oft bei
mir warum konnteſt du s nun nicht vor acht und vierzehn
Tagen ſo haben Und plötzlich kam mir der Gedanke nachzu
holen ſo viel als möglich Fünf Minuten ſpäter war ich auf

dem Wege zum Bahnhof eine halbe Stunde ſpäter lag die
Königsſtadt hinter mir und ich konnte zu meiner Rechten fern
am Horizont die blaue Alpenkette v

Wie wir uns Roſenheim nähern zieht ſich die Sonne den
Wolkenſchleier vor der Himmel wird düſterer es fängt an zu
tröpfeln der Reg n wird ſtärker und klatſcht gegen die Coupé
fenſter daß es nur ſo eine Art hat Jch beſtrebe mich meinen
Gleichmuth zu bewahren und citire Goethe s Prometheus
Bedecke deinen Himmel Zeus mit Wolkendunſt Aber im

tiefſten Herzensgrunde macht ſich doch ſtarke Niedergeſchlagen
heit bemerklich Das iſt ſo ganz mein Pech ſowie ich davon
profitiren will iſt s mit dem guten Wetter zu Ende Doch da läßt
der Regen wieder langſam nach und als ich in Prien ausſteige
ziehen nur noch die letzten Wolken über mir und dämpfen
milde das Licht der wieder frei hervortretenden Sonne

bleibt mir eben doch der Chiemſee Und ich ſtehe damit nicht
allein Wie manchen Maler wie manchen Poeten kenne ich
der eben fo denkt Worin das Geheimniß ſeines Reizes eigent
lich liegt läßt ſich ſchwer in Worte kleiden iſt es die wunder
bare Ruhe die über den blauen Waſſern ſich breitet iſt es die
eigenartige Verbindung von Flachland und Hochgebirge der
Ausblick auf die Bergriefen über die niedrigen Ufer fort ſind
es die lieblichen Jnſeln die aus der Fluth auftauchen genug
die Thatſache ſteht feſt wer einmal am Chiemſee geweilt hat
der nimmt eine bleibende Sehnſucht nach ihm mit fort und
kehrt immer wieder gern zu ihm zurück

Unter einem Verweilen am Chiemſee verſtehe ich aber nicht
die Art wie das Heer der gewöhnlichen Touriſten ihn zu be
ſuchen pflegt in Prien einen oder zwei Züge überſchlagen
mit der Lokalbahn nach Stock in Stock aufs Dampffſchiff
in Herrenwörth ausgeſtiegen durch das Schloß gepreſcht mitdem nächſten Darupfer nach Frauenwörth nach halbſlundigem

Aufenthalt zurück nach Prien und wieder in den Schnellzug
hinein Für die Art Naturgenuß danke ich ganz ergebenſt H
dabei bekommt man vom Reiz und der Eigenart einer Gegend
gewiß keine Ahnung Aber wenn man auf Wochen oder doch
wenigſtens auf Tage ſich hier niederläßt behaglich durch die
Wälder ſchlendert oder im Kahn auf den Wellen ſich treiben
läßt da lernt man es kennen und lieben das wunderherrliche
bayriſche Meer So hat es auch einer meiner Lieblinge ge
halten der Dichter des Ekkehard und ſich von dieſer Pracht
die Schwermuth und den düſteren Gram aus der Seele
ſcheuchen laſſen Sie kennen ja auch die Kahnfahrt in ſeiner
Frau Aventiure

Die Waſſerbahn ſteht offen
Die Kampenwand glänzt blan

Wenn ich ein alter Grieche wäre ich glaube ich hätte mir s
nicht nehmen laſſen eine Dankhekatombe zu opfern Da ich
aber ein moderner Menſch bin der keinen Tropfen
u Blutes in den Adern hat ſo trank ich in der

eranda des Hotels im Angeſicht der Schroffen und Zacken
der Kampenwand einen Schoppen Tiroler auf ein paar glück
liche Tage am See ſchlenderte dann zum Ufer herunter nahm
mir einen Kahn und fuhr nach Frauenwörth hinüber

Das Herz wurde mir weit und das Auge naß als ich ſo
wieder auf dem altvertranten lieben Waſſer dahinſchwamm
So viele Seen ich m angeſtaunt und bewundert habe keiner
von ihnen kann dem Chiemſee den Platz ſtreitig machen den

er in meinem Herzen einnimmt Der Bodenſee iſt größer der
Züricherſee lieblicher die Ufer des Vierwaldſtätter des Thuner
und Brienzerſees ſind rei voller pittoresker die des Wallenſees
und über allen ſteht an Majeſtät der Königsſee aber der liebſte

Und badet ihr Schroffen
Jn klarem Morgenthan
Und ob der Jnſelwaldiung
Schaut weiß der Wendelſtein
Als Jubelgreis im Eisbart
Jns farbige Bild hinein
Kein Menſch kann uns das geben
Die Minne ſelber nicht
Das ſonnenwarme Leben
Das bier zur Seele ſpricht

ier prangen Gottes Wunder
n ſtill beredter Pracht
ahr ab veiſ ahegder
er elend mich gemacht

So fuhr auch ich die feuchte Waſſerbahn dahin mit langen
r duderzügen der Fraueninſe und als ich die G e

zwiſchen dem Feſtland und Herrenwörth paſſirte und der weiße

n

ekuppelte Kirchthurm vor mir auftauchte da ſtieß ich einen
uchſchrei aus der weithin über die fchimmernde Fläche hallte

Ab und an hielt ich mit Rudern inne ſah den Mücken zu die
in der lauen Luft um mein Boot herum ihre Reigen woben
indeß die Wellen klatſchend an den Kiel meines Fahrzeuges
ſchlugen und ſchaute nach den tannengrünen Ufern und nach
den fernen Bergen hinüber Auf der Krautinſel waren ein
paar Mädchen bei der Arbeit die winkten mir einen fröhlichen
Gruß herüber als ich vorbei fuhr Dann legte ich an der Frauen
inſel an und ſchritt am Kloſter vorüber dem Gaſthaus droben
zu wo unter den Linden wandernde Muſikanten ihre Weiſen
erklingen ließen Ach wie viele fröhliche Geſellen haben hier
geſeſſen und ſich s wohl ſein laſſen wie viel Witz und Kunſt
iſt in dem Fremdenbuch aufgeſpeichert das ſie drinnen im

aufbewahren Und wie iſt alles unverändert geblieben
as Haus und die Linden mit den ſchlichten Bänken und

Tiſchen darunter das Kloſter mit ſeiner Kirche und das ganze
ſchlichte Dörfchen mit ſeinen Holzbeugen und Netzen vor jedem

aus Und da und dort ſitzen wie einſt die Maler und ſchöpfen
aus dem Reichthum der ſie umgiebt und erſchöpfen ihn doch
nicht Hierher iſt die Hyperkultur noch nicht vorgedrungen und
das puſtende Dampfſchiff ſtört nur vorübergehend die friedliche
Stille und Behaglichkeit die hier ihren Thron aufgeſchlagen
haben Ein volles Glas darauf daß es immer ſo bleiben
möge

Lange habe ich dort geſeſſen und hinausgeſchant auf die
ſchimmernden Wellen über die leiſe der Abendwind hinſtrich
und die Alpenkette die ſich dahinter in bläulich ſilbernem Dufte
erhob Die Schwalben ſchoſſen am Ufer im Zickzackfluge
auf und nieder und ab und an glitt langſam ein Kahn über
die blitzende Waſferfläche die unter jeder Wolke die über denHimmel ging ein anderes Geſicht bekam Am Nebeutiſch ſaß

eine fröhliche Gefellſchaft die Verlobung feierte das
Paar in der Mitte zärtlich aneinander geſchmiegt Da w

echert und gelacht und geſungen und dazu ſpielten dieMinſtanten auf Die harmloſe Fröhlichkeit paßte ſo recht in
den Rahmen dieſer Landſchaft Die Brautleute nahmen vedlich

theil daran bis ſie während eines Rumndgeſanges die er
wünſchte Gelegenheit fanden ſich ſelbander zu einem traulichen

Spaziergange davon zu ſtehlen Dann hob die Giocke auf
dem Kirchthurm zum Abendlänten aus und Sänger und Muſi
kanten brachen mitten im Liede ab und verharrten ſchweigend
ſo lange die Glocke tönte

Summend ſingend rein verklingend

Luſt und Welle führen ſchwingend
Seinen lehten Hauch davon

Süß erſterbend kommt der Ton
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einigung der verſchiedenen antiſemitiſchen Richtungen und trat der

Zur Ebeſchließung von Militarperſonen kheilt
die Köln Volksztg eine vor einigen Monaten erlaſſene
Kabinetsordre mit in welcher beſtimmt worden iſt daß die
Prüfung der militäriſchen Vorgeſetzten bei Ertheilung des

Heiraths Konſenſes an Perſonen des Soldatenſtandes vom Feld
webel abwärts ſich nicht auf die Vornahme der Trauung in einer
beſtimmten Konfeſſion zu erſtrecken hat und die Ertbeilung des
Konſenſes von der Art der kirchlichen Traunung nicht abhängig
einacht werden darf ſowie daß die zur Ertheilung des Heiraths

nſenſes zuſtändigen Stellen bei Offizieren indeſſen die Regi
mente Commandeure bezw die entſprechenden ange
wieſen werden von jedem Falle der Konſensertheilung dem zu
ſtändigen Militär Geiſtlichen bezw mit der Militär Seelſorge
betrauten CivilGeiſtlichen alsbald Mittheilung zu machen Dieſern erſtreckt ſich auch auf die Angedörigen der Land
gendarmerie

Betreffs der Familienunterſtützungen von Reſer
n hat der Reichskanzler die Frage ob auch für den Fall

freiwilliger Ableiſtung einer militäriſchen Uebung t nie des
Einberufenen Anſpruch auf Gewährung der geſehſch feſtgeſtellten
Familienunterſtützung erheben könne beiaht unter Hinweiſung
darauf daß die Freiwilligkeit der Meldung zu einer Uebung an

ch ohne Bedeutung ſei vielmehr erſt durch die darauf von der
Rilitärbehörde bewirkte Einberufung Wirkung erlange und daß

für jeden der auf Grund freiwilliger Meldung einberufen werde
ein anderer von der Uebung befreit werden müſſe da die Zahl
der für jede Uebung Einzuberufenden völlig feſtſtehend ſei

Jm Wahlkreiſe Elbing Marienburg iſt anläßlich der
Erſatzwahl zum Abgeordnetenhauſe zwiſchen den
Konſervativen ein heftiger Streit ansgebrochen Gegen den Kan
didaten des Bundes der Landwirthe im Kreiſe Elbing Guts
beſitzer Birkner Cadinen wollten marienburger Konſervative
den Verwaltungsgerichtsdirektor Doehring aufſtellen Gegen
dieſe Kandidatur hat in dem Elbinger Konſervativen Verein der
Vorſitzende Rechtsanwalt Stroh eine fulminante Rede ge
halten in der er u a äußerte Warum wir gegen eine Beamten
kandidatur im allgemeinen und gegen die des Herrn Doehring im
beſonderen ſind M das Parlament iſt dazu da um einen
lebendigen Kontakt herzuſtellen zwiſchen der Staatsleitung und
den Strömungen und Bewegungen im Volke Dieſer Zweck kann
aber nicht oder nur höchſt unvollkommen erreicht werden wenn
ſich als Parlament zwiſchen Staatsleitung und Volk ein Heer
von Beamten einſchiebt Der Beamte iſt von den leitenden
Miniſtern ſeinen Vorgeſetzten in ſeiner Exiſtenz in ſeinem Fort
kommen abhängig Dieſe Abhängigkeit wird ihn überall da an
einem Hervortreten mit den Wünſchen des Volkes hindern wo
dieſe Wünſche den Herren Miniſtern unbequem und läſtig ſind
oder gar unerfüllbar erſcheinen Das dürfte doch jedermann ein
lenchten Uns hat das längſt eingeleuchtet Auch die Konſer
vativen im marienburger Kreiſe ſollen ſich nunmehr für die
Birkner ſche Kandidatur erklärt haben

h Hildesheim 5 Okt Ein nordweſtdeutſcher anti
ſemitiſcher Parteitag wurde hier unter dem Vorſitz des
Herrn Dr Schulte Stänberg aus Hannover abgehalten an dem
etwa 100 Delegirte aus den Provinzen Hannover Weſtfalen aus
Oldenburg und Braunſchweig theilnahmen Herr Liebermann
von Sonnenberg hielt einen Vortrag über die Ver
Parteitag einſtimmig für die geplante Einigung ein

Provinzial Nachrichten

O Halberſtadt 5 Okt Landwirtbhſchaftl Verein
Der ſeit 51 Jahren beſtehende Landwirthſchaftliche
Verein für das Fürſtenthum Halberſtadt und die
Grafſchaft Wernigerode hielt geſtern unter Vorſitz des
Herrn Amtsrathes Weydemann Hausneindorf im Hotel
Prinz Eugen ſeine Herbſt Hauptverſammlung ab

Der Vorſitzende wies zunächſt darauf hin daß die von den beiden
hieſigen landwirthſchaftl Vereinen gegründete Hufbeſchlag
lehrſchmiede unter Leitung des jüngſt zum Lehrſchmiede
meiſter ausgebildeten Herrn Otto hierſelbſt demnächſt eröffnet
werden würde Seitens des Herrn Regierungspräſidenten ſei
dieſer neuen Anſtalt die Berechtigung zur Vornahme von Prü
fungen und Ausſtellungen von Zeugniſſen zuerkannt Alljährlich

follen ſechs Lehrkurſe von je zweimonatlicher Dauer ſtattſinden
an denen jedesmal höchſtens ſechs Zöglinge theilnehmen dürfen
Da bislang nur eine ſolche Hufbeſchlaglehrſchmiede in unſerer
Provinz und zwar in Erfurt beſteht würde die Errichtung
einer zweiten derartigen wichtigen Anſtalt gewiß mit Freuden be
rüßt werden Weilerer Mittheilung zufolge ſoll in Zukunft die
rämiirung treuer Dienſtboten c der Vereinsmitglieder nach

Vollendung des 40 ſtatt des bisher 50 Dienſtjahres beginnen
Für die bis zum 1 Oktober d J zur Prämiirung angemeldeten
31 Dienſtboten wurden dem Vorſtande 500 M aus der
Vereinskaſſe zur Verfügung geſtellt Als wünſchenswerth
wurde es erachtet daß auch ſeitens der Dienſtherrſchaft
den treuen Dienſtboten eine Anerkennung zu theil werde Nach
Erledigung einiger weiteren geſchäftlichen Angelegenheiten hielt
ſodann zunächſt an Stelle des behinderten Herrn Geheimrath
Dr Maercker der erſte Aſſiſtent deſſelben Herr Dr Morgen
Halle einen Vortrag über Landwirthſchaftliche Zeit
und Streitfragen Derſelbe berichtete eingehend über die
ſeitens der Verſuchsſtationen bezüglich der Düngerfrage ge
machten Erfahrungen und Beobachtungen Hieran ſchloß ſich
ein Vortrag des Herrn Dr M Hollrung Halle über
Perſönliche Erfahrungen über den Sland der

amerikaniſchen Rübeninduſtrie, über den ſchon früher
berichtet worden iſt Jn einem weiteren Vortrage behandelte
Herr Dr Fiſcher Halle das Thema Das Verhältniß in
der Verfütterung des eigenen angebauten Ge
treides bezw der Melaſſe gegenüber den käuflich
zu erwerbenden ausländiſchen Futtermitteln Der
Vortragende gelangt auf Grund eingebender Berechnungen zu
dem Ergebniſſe daß durch das Getreide ſelbſt bei jetzigen überaus
niedrigen Preiſen doch kein billigeres Futtermittel erzielt werden
könne dagegen wurde die Melaſſe Fütterung vom Redner
wie in der ſich anſchließenden Beſprechung auch vom Herrn Amts
rath Wagner Warnsdorf empfohlen

Nanmburg 4 Okt Prüfung Diebſtahl Perſo
nalien Auffallend ungünſtig verliefen die vier erſten ſeit
Schluß der Gerichtsferien beim hieſigen Oberlandesgerichte unter
dem Vorſitze des Oberlandesgerichtspräſidenten Dr jur h e
Werner abgehaltenen Prüfungen der Rechtskandidaten Denn
von je vier Geprüften haben beſtanden am 15 v M zwei am
17 einer am 21 keiner am 22 nur einer ſo daß von 16 Ge
prüſten im ganzen nur 4 die Prüfung beſtanden während 12
alſo 75 Proz durchfielen darunter 4 zum zweiten male ſo da
dieſen nichts übrig bleibt als ſich einem anderen Berufe zuzu
wenden Die Unwiſſenheit der jungen Herren ſoll zum Theil
wie einige erheiternde Beiſpiele beweiſen nicht gering geweſen
ſein Heute mittag kam der Kaufmann Zier hier in ſeinem
Hauſe gerade dazu wie ein Fremder im Begriff war einen
Ueberzieher der ihm nicht gehörte ſich anzueignen und anzu
ziehen Als der Dieb angeblich ein ſtellenloſer Kauf
mann aus Halle ſich überraſcht ſab riß er ſchnell ent
ſchloſſen das Fenſter auf und ſprang ein Stockwerk hoch hinab
Er konnte indeſſen der erlittenen Verletzungen wegen nicht
wieder aufſtehen ſondern wurde von der Polizei auf einem
Handwagen ins Krankenhaus gefahren Der Ober Regierungs
rath Hoppe zu Gumbinnen iſt an die königliche Regierung hier
ſelbſt verſetzt und ihm die Stelle als Dirigent der Kirchen und
Schulabtheilung übertragen worden

J Von der Unſtrut 5 Okt Weinernte Es kann
nunmehr keinem Zweifel mehr unterliegen daß der diesjährige
ſelten reiche Traubenanhang Weinſtöcke mit 20 und mehr
Trauben gehören nicht zu den Seltenheiten infolge der ſeit
Beginn des Auguſt bherrſchenden Witterungsverhältniſſe die zum
Keltern nöthige Reife nicht erlangen und nur zur Eſſigfabrikation
Verwendung finden wird Deshalb ruht auch das ſonſt ſo leb
haft betriebene Verſaudtgeſchäft von Trauben faſt gänzlich und
den Bergbeſitzern erwachſen ſchwere Verluſte

00 Suhl 5 Okt ſErnte Armenpflege DerOktober ſcheint ſeinem Vorgänger in der naßkalten Witterung zu
gleichen denn nach einer Reihe ſtürmiſcher Tage iſt es wieder
neblig regneriſch geworden Trotzdem ſieht man auf den Feldern
die Leute in Menge ihre Erdäpfel aushacken aus Fukcht voretwaigem Schueewetter Die Kartoffelernte iſt nicht ſo ergiebig

kommen iſt
des Vereins im alten Stiftsgebäude am Johannesplatze ſtatt
und wird nächſtens weiteres bekannt gegeben
armee wird in dieſem Winter hier regelmäßige Verſammlungen
wöchentlich und außerdem einige größere Verſammlungen gelegent
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trocken und dürr geworden An den Bäumen der Gärken harrt
noch viel Obſt der Ernte weil es noch nicht reif iſt Man weiß
hener nicht wohin mit dem unerſchöpflichen Obſtbaumſegen
Apfelwein und Mus werden in Hülle und Fülle bereitet Für
den Monat Oktober beträgt hier der Preis von 3 kg Weißbrot
60 Pf nur ein Däcker giebt für 50 Pf 2/2 kg Weißbrot bezw
3 kg Schwarzbrot ab Auf einen Artikel der von dem Sozial
demokraten Bock in Gotha redigirken Volkszeitung, worin be
merkt wird daß im benachbarten Zella ſo wenig für die Armen
geihan würde erklärt jetzt in der hieſigen Henneb Ztg Herr
Bürgermeiſter Rommel dort daß in Zella in den Jahren 1884
bis 1893 bei einer etwaigen Durchſchnittsbevölkerung von 3150
Bewohnern an die Armen deren Zahl ſich in dieſen Jahren zu
ſammen auf 650 belief nicht weniger als 30,057 M veranusgabt
worden ſeien

O Nordhauſen 3 Oktt Kartoffelernte Kyff
häuſerbabhn Villenbauten Nene Vergnügungs
lokale Trotz des anhaltend ſchlechten Wetters müſſen die
Leute wohl oder übel ſich dazu verſtehen nunmehr endlich
energiſch an das Einheimſen der Kartoffeln zu gehen Soweit
ſich jetzt überſehen läßt iſt der Ertrag je nach Lage der Felder
ein außergewöhnlich verſchiedener Auf niederer gelegenen Aeckern
ſowie in ſchwererem Boden hat die Näſſe großen Schaden ge
than ſo daß dort viel faule und glaſige Kartoffeln vorkommen
Beſſer ſieht es auf bergigeren Aeckern und in leichterem Boden
aus Herr Fabrikant Rudolf Schulze von hier welchem die
Konzeſſion für den Bau der Kyffhäuſerbahn ertheilt
worden iſt hat dieſer Tage von Roßla aus mit den Ver
meſſungs uſw Vorarbeiten beginnen laſſen Die Bahn iſt von
Bahnhof Roßla über Sittendorf Tilleda und Jchſtedt nach Esper
ſtedt geplant wo ſie an die Linie Artern Frankenhauſen an
ſchließen ſoll Von Tilleda aus iſt eine Zweiglinie das Wolweda
thal hinauf und bis dicht unterhalb des Kyffhäuſerhotels geplant

Eine Villenbaufirma aus Halle hat vor einiger Zeit an der
W Grimmelallee einen großen Garten käuflich erſtanden in

der Abſicht durch denſelben eine Straße zu legen und an der
ſelben etwa ein Dutzend billige aber zweckmäßig eingerichtete
Villen zu erbauen Man kam dem Unternehmen hier mit vielem
Mißtrauen entgegen und mancher Witz fiel als die beiden erſten
Porphyrvillen ſchnell aus dem Boden emporwuchſen Jetzt

wo dieſe beiden erſten Bauwerke nach dem Muſter der balleſchen
billigen aber wohnlichen Einfamilienvillen fertig ſind und von

ß Neugierigen ſtark beſucht werden ſchlägt die allgemeine Stimmung
mehr und mehr zu Gunſten des Unternehmens um Um
unſeren ſchönen Gehegewald herum entwickeln ſich immer mehr
anſehnliche Vergnügungslokale So wird jetzt zwiſchen dem
Rüdigsdörfer Wege und dem Gehege an einer Stelle an welcher
man bisher an alles eher dachte als an einen Hausbau das neue
Hotel Kaiſerberg unter Dach gebracht Daſſelbe gewährt
einen herrlichen Blick nach der Hainleite dem Harze und dem
Kyffhäuſergebirge

b Gifhornu 5 Okt Neue Steuern Goldene
Hochzeit Die hieſigen ſtädtiſchen Kollegien haben beſchloſſen
vom 1 April 1895 ab eine Bierſteuer mit 65 Pfg pro Hekto
liter eingeführten Bieres ſowie eine Jmmobilienſtener von

e für unbehaute und Proz für bebaute Grundſtücke
zu erheben

Leipzig 6 Okt Ausſtellung Heilsarmee Ge
wandbausſaal Es iſt vom Vorſtande und der Pflegerſchaft
des Vereins für die Geſchichte Leipzigs beſchloſſen worden zur
Erinnerung an die 81 Wiederkehr der Tage der Völkerſchlacht
bei Leipzig 14 bis 19 Okt 1813 eine Ausſtellung zu
veranſtalten in welcher Gegenſtände die ſich auf dieſe Schlacht
und ihre Zeit beziehen ausgelegt werden ſollen Die Sammlung
iſt ſehr reich an ſolchen wie Waffen Portraits Abbildungen
aller Art Schlachtplänen Druckſachen Handſchriften Kurioſi
täten und vielem anderen wozu insbeſondere in neuerer und
neueſter Zeit durch Schenkungen und Ankäufe vieles hinzuge

Die Ausſtellung findet in den Sammlungslokalitäten

Die Heils
wie im Vorjahre Neben vielen fauligen Früchten ſchmecken die
guten wäſſerig Das Grummet war durch den ſtarken Wind lich abhalten Ueber ihre bisherige Thätigkeit lieſt man in der

T

Da erhob auch ich mich zu einem Rundgange über die Jnſel
ſchaute in die Kirche mit ihren nachgedunkelten Bildern und
den Grabmälern der Aebtiſſinnen und las die Sprüche auf
den Steinen aus denen ein kindlicher Glaube und eine innige
Frömmigkeit ſpricht wie z B aus dieſem

Gott kann löſen was wir binden
Er reißt nieder was wir bau n
Wir können s nicht ergründen
Wir können nur vertrau n

Hinter dem Kloſter unten am Waſſer wo man nach der
Herreninſel hinüberblickt ging der Pfarrer auf und nieder und
betete murmelnd ſein Brevier ab und an aber klappte er das
Buch zu legte die Hände auf den Rücken und ſchaute in die
Landſchaft hinaus Nicht wahr hier iſt es ſchön ſagte er
als ich grüßend an ihm vorüberſchritt ja hier wird einem
das Beten leicht Hunbert Schritt weiter ſaß cuf einer Bank
das Brautpärchen Die beiden ſahen nicht um ſich die Land
ſchaft und die Menſchen waren ihnen vollkommen gleichgiltig ſie
ſchauten einer dem andern in die Augen mit eben ſolcher An
dacht wie der Geiſtliche in ſein Brevier Zwiſchen den Blicken
aber fanden ſie Zeit geung ihre Lippen wieder und wieder auf
einander zu drücken und der Eifer mit dem ſie ſich dieſer an
genehmen Beſchäftigung hingaben bewies daß ihnen das Küſſen
ebenſo leicht wurde wie dem würdigen Pfarrherrn das Beten

Erſter ſüßer Kuß der Liebe
Dein gedenkend überſchleicht mich

reud und Wehmuth Freude daß auch
ch dich einſtmals küſſen durfte
ehmuth daß Du ſchon geküßt biſt

Beneidenswerthe Menſchen die ihren Brautſtand am Chiemſee
dürfen

e mich diskret zurück ging zu den Linden hinüber kettete
mein VBoot los und trat die Rückfahrt an Sie war faſt noch
ſchöner als die Hinfahrt Die Abenddämmerung lag ſchon

x See und Land und ließ alle Konturen weicher ſanfter
erſcheinen Jm Weſten hatte ſich eine dunkle Wolkenwand

t als wollte ſie der Welt den Anblick der zur
he gehenden Sonne verbergen Aber Frau Sonne war

durchaus nicht geneigt ſo unbeachtet von uns zu ſcheiden Sie
u Wand in der Mitte durch und funkelte zwiſchen den

ken in prächtigem blutrothem Schein hervor Es war eine
ſung wie ſie ſich in Eichendorff s Gedichten und Novellen

eit über das Waſſer hin breitete ſich der Widerſchein
r Geſtirns wie eine goldene Brücke Und
am fuhr ich mit meinem Kahn darüber hin gradeswegs

auf das Flammenthor zu das zwiſchen den ſchwarzen Wolken
aufgethan hatte wie der Eingang zum Himmelreich

anderen Tage beſuchte ich Herrenchiemſee Ich wollte
nachprüfen ob der unerquickliche Eindruck den ich bei meinem

erſten 5 von dem Schleß empfangen hatte ſich auch
diesmal einſtellen würde Es war genau dieſelbe Sache

iſt man ja geblendet wenn man das farbenprächtige
mmernde Treppeuhaus betritt wenn man die goldſtrotzenden
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mit Koſtbarkeiten vollgepfropften Säle durchwandelt die Salle
des Gardes du Roi den Salon de Oeil de Boeuf die
Chambre de Parade dieſes Schlafgemach voll namenloſen
Pomps die Spiegelgalerie mit ihren fünfunddreißig Krhyſtall
luſtres und 2500 Kerzen den Speiſeſgal mit dem Tiſchlein
deck dich das Toiletten und Badezimmer und ſo weiter Aber
allmälig überkommt einen wenn man durch dieſen fabelhaften
Luxus hinſchreitet ein Gefühl der Beklommenheit und das
ſteigert ſich wenn man um aus dem erſten Stock ins Erd
geſchoß zu kommen aus einem prunkhaft ausgeſtatteten Gemach
heraus in den nothdürftig gedeckten Rohbau tritt und auf einer
Lattentreppe niederſteigt Unfertig halb ruinenhaft ſteht der
Bau da den eine raffinirte Verſchwendungsſucht erſann ein
Geiſt ausklügelte in den der Geier des Wahnſinns ſchon ſeine
Krallen eingeſchlagen hatte Wie kommt in ein deutſches
Königsſchloß dieſe Vergötterung des vierzehnten Ludwig s dieſe
Verherrlichung Frankreichs Und wie kommt dieſes Schloß in
dem nirgends ein gemüthliches Fleckchen ſich findet in dem
alles Pomp und Prunk und Gold und Steifheit iſt wie kommt
es in dieſe Natur in dieſe erhabene Einſamkeit Dann alle
Koſtbarkeiten die drinnen zuſammengetragen ſind wie ſchrumpfen
ſie elend zuſammen wenn man heraustritt und ſieht ringsum
den See blauen und die Bergrieſen ihre Häupter in die Wolken
ſtrecken Wie ich in Neuſchwanſtein ſtets den höchſten Geſchmack
das Zuſammenſtimmen von Landſchaft und Burg bewundere
ſo ſtößt mich in Herrenchiemſee das Wrue Mißverhältniß die
ſchreiende Geſchmackloſigkeit ab Aber jenes hat auch der
eſunde dieſes der kranke Ludwig gebaut der durch ſolche
rachtentfaltung die innere Angſt zu beſchwichtigen die

Dämonen in ſeiner Bruſt zu betäuben ſuchte Wenn nun in
der Spiegelgalerie die 2500 Kerzen flammten und er allein
dazwiſchen auf und nieder wandelte die ganze Nacht hindurch
weil der Schlaf ſein Lager floh dann mag P wohl mancher in
den Dörfern ringsum beneidet haben der den Lichterſchein aus dem
Märchenſchloſſe auf dem Waſſer ſchwimmen ſah Und doch wie elend
war der einſame Mann der dann am Morgen todesmatt ſein
oldſtrotzendes Lager aufſuchte um dort einen Schlummer zu
inden der ihm keine Erquickung brachte Unwillkürlich mußte
ich beim Anſchauen dieſer nichtigen Herrlichkeiten an das
ſchlichte Gebäude Unter den Linden in Berlin denken aus deſſen
Eckfenſter noch bis ſpät in die Nacht Lichtſchein auf die Straße
fiel Aber der bei dieſem Licht wachte der hing nicht eitlen
Grillen nach er hatte keine Zeit müde zu ſein, weil er für
ſein Volk und ſein Land arbeitete Und wenn er endlich
zur Ruhe ging ſo ſuchte er ſie nicht auf ſeidenen Pfühlen und
ünter geldgeſtickten Decken ein ſchlichtes eiſernes Feldbett diente
ihm als Ruheſtatt aber ſein Schlaf war ſüß und erquickt er
wachte er am anderen Morgen zu neuer Thätigkeit
Wilhelm I und Ludwig II zwei deutſche Fürſtengeſtalten
aber wie verſchieden ihr Leben wie verſchieden ihr Loos
Jener zu den höchſten Höhen empor ugrt durch Nacht zum
Licht diefex in die tiefſten Tiefen hinabgeſchlendert aus Licht

offen halten am wenigſten den Ausländern den Franzoſen und
Engländern die mit Vorliebe the royal castles of Bavaria
beſuchen Es iſt kein rühmliches Kapitel aus unſerer Geſchichte
mit dem wir ſie bekannt machen wenn wir ſie durch dieſe
Ruine führen

Jch bin ernſter geworden als ich ſollte aber Sie wollten
ja meine Reiſeeindrücke wahrheitsgetreu geſchildert haben
liebſte Freundin Jndeß ich kann Sie verſichern daß meine
trübe Stimmung nicht lange anhielt Sie war ganz ver
ſchwunden als ich nachmittags nach Ernsdorf ging und von
dort durch den Wald nach Stock luſtwandelte Das iſt ein
Weg ſo recht nach meinem Geſchmack Durch die Bäume
ſchimmert der See herein in den Zweigen hüpfen und zwitſchern
die Vögel kleine Waſſer rieſeln über den bekieſten Pfad dann
thut ſich eine Waldblöße auf mit einer Ruhebank von der der
Blick nach dem bewaldeten Theile der Herreninſel hinüber
ſchweift und nun zieht ſich der Weg immer das Ufer entlang
neben dem ſtillen Waſſer hin das ſich wie eine ſanft athmende
Menſchenbruſt leiſe hebt und ſenkt Bis weit hinaus ſtehen
Binſen und ſchwankendes Schilf in der Fluth Libellen gankeln
drüber hin Schwalben ſchlüpfen auf und ab Da und dort
ſteht unter ſchattenden Aeſten eine Bank Da ſitzt ſich s gut
in der wunderbaren Ruhe Das Waſſer kränuſelt ſich im
Wind der das Schilf niederbeugt und den Tannen koſend
durch die Aeſte ſtreicht Jetzt hört man drüben das Pfauchen
des Dampfſchiffes dann wird alles ſtill Kein Menſch iſt weit
und breit zu ſehen der volle Zauber der Waldeinſamkeit um
fängt uns Das ewig gleiche Lied der Cikade ſtreift mit ſeinem
einen Schwirren den Uferſaum entlang ab und zu fällt ein

latt ein dürres Aeſtchen kniſternd von den Bänmen und aus
dem Waſſer tönt ein ſeltſamer Ton herauf als ob der Waſſer
mann leiſe ſeufzte Sonſt ſtört kein Laut die wohlige ſelige
Ruhe Das iſt ſo recht ein Ort zum Geſunden Und wenn
wirklich ein Wetter heraufzieht und wild grollend den heiligen
Frieden unterbricht es dauert nicht lange und dann wird s
erſt doppelt ſchön

Bergelfen hatten ein Feierkleid
Gewebt um der Alpen Zinnen
Der Hochgörn blinkend und friſch beſchneitWie ein Zreier im Hochzeitlinnen

Der Teiſenberg die Staufen auch
Getaucht in rothſchimmernde Düfte
Eisblau durchſichtig wie ein Hauch
Des Wazmann fern heimliche Klüfte
Mit Worten läßt ſich s erſchildern nicht
Und nicht mit Farben ermalen
Mich dünkt ſo purpurgetempert und licht
Muß das heilige Land erſtrahlen

Gönnen Sie mir s nur daß ich hier recht mit vollen Zügen
genieße Es dauert ohnedies nicht lange mehr dann läuft
mein u ab und mit den Reiſefreuden iſt es zu
Ende Auf Wiederſehen in unſerem lieben Halle Hoffentlich
empfangen Sie mit alter Freundſchaft Jhren ergebenſtenzur Nacht Wenn die Beſtimmung in meine Hand gelegt

wäre ich würde Schloß Herrenchiemſee nicht dem Publikum Dr Karl Müller Raſtgatt



letzten Nummer 40 des Kriegsruf folgendes Leipzig Wirſg mit Freuden von Kapitän Schnuſter daß er geſegnete
erſammlüngen in Leipzig gehalten hat Jn der einen kamen

von 4 ungeretieten Seelen 3 in der anderen 6 zum Heiland
Man ſieht daß auch in kleinen Privatperſammlungen Großes
eſchehen kann durch des Herrn Kraft Der alle Gewandans aa ſoll erhalten werden Es ſollen Verſuche gemacht

werden den Saal der ſelbſtverſtändlich renovirt werden würde
in ſeiner jetzigen Geſtalt zu erhalten Er würde alſo dank der
Miltel der modernen Baukunſt an ſeiner jetzigen Stelle jedoch
innerhalb eines neuen Gebäudes verbleiben

Leipzig 5 Okt Eine amerikaniſche Erbſchaft Wieaus den nahen Rötha gepiLer wird iſt die dortige Gegend
h einigen Tagen durch einen Handwerksburſchen in große

ufregung verſetzt worden Dieſer ſprach bei verſchiedenen
Einwohnern vor und bat men möge doch eine Poſtkarte für n
ſchreiben da er des Schreibens und Leſens unkundig ſei Allein
man traute ſeinen Angaben nicht und ſchickte ihn mit einer Gabe
ſchleunigſt wieder fort Der Handelsmann Vogel aber dem der
Burſche ſein Anliegen ebenfalls vorbrachte entſprach ſeinem
Wunſche ſchrieb eine Poſtkarte an das Konſulat des amerikani
ſchen Siagates in Leipzig und erkundigte ſich auf dieſer nach dem

vor einigen Jahren in Amerika verſtorbenen Onkel des Hand
werksburſchen Die Antwort auf dieſe Poſtkarte war eine für
den Abſender vollſtändig unerwartete denn ſie enthielt angeblich
die Mittheilung daß der Abſender der ſchon lange geſuchte
Erbe eines Kapitals von mehreren Millionen Dollars
ſei Der dung der ſo plötzlich zum reichen Manne
eworden ſein ſoll treibt ſich ſchon ſeit Jahren fechtend in der
elt herum er heißt Meinel iſt etwa 40 Jahre alt aus

Friedrichsgrün bei Falkenſtein gebürtig und Jnſtrumentenmacher
von Beruf Seine Eltern ſowie vier Geſchwiſter ſind bereits ge
ſtyrben Seine Mutter war die Schweſter des reichen Erb
laſſers

Dahlen 5 Okt Unglücksfall Am Dienſtag iſt in
Schmannewitz die allein zu Hauſe befindliche kränkliche Ehe

au des Holzhändlers K in ihrer Wohnung auf ſchreckliche
eiſe ums Leben gekommen Beim Nachlegen auf das Feuer im

Ofen iſt der Rock der en in Brand gerathen und da ſie ſich
wieder ins Bett legte iſt auch das letztere mit entzündet worden
Als der Rauch bemerkt wurde war die Fran bereits todt

Balleuſtedt 4 Okt Herzogin Friederike Ueber das
Befinden der Fran Herzogin Wittwe die zur Zeit in
Alexisbad weilt und in den letzten Tagen recht unpäßlich war iſt
an unſeren Bürgermeiſter auf geſchehene Anfrage geſtern folgende
erfreuliche Drahtnachricht eingegangen Befinden der Frau
a heute beſſer Gefahr jetzt nicht mehr vorhanden
v Rechenberg

d4 Zerbſt 5 Okt Relegation Waſſerwerk Jm
hieſigen Gymnaſium Francisceum hat kurz vor Schluß des
Semeſters eine ziemlich umfangreiche Relegation ſtattgefunden
Nicht etwa Primaner ſondern Tertianer und zum größten Theil
ſogar Unter Tertianer hatten eine Verbindung geſchloſſen Die
Aufgaben des deutſchen Jünglings und die Wahrheit der deutſchen
Treue ſuchten ſie beim ſchäumenden BGerſtenſaft zu ergründen
und andere kümmerten ſich auch darum nicht blieben außerhalb
der Verbindung und begannen zwar heimlich aber deſto gründ
licher zu kneipen bis die Nemeſis nahte Und dieſe traf die
Herren UnterTertianer aber mehr wohl noch ihre Eltern ſehr
hart denn acht wurden relegirt zwei erhielten das Ultimatum
nnd eine größere Anzahl wurde mit Karzer belegt Der Bau
des Waſſerwerks iſt nun ſoweit vorgeſchritten daß ſchon mit
der Spülung und zugleich mit der Prüfung des Rohrnetzes
begonnen werden konnte Es wird daher wenn nicht unvorhergeſchene Fälle eintreten in den nächſten Tagen die Uebergabe

für den öffentlichen Gebrauch ſtattfinden können Ueber die
Quantität des Waſſers ſcheinen ſich die Gemüther hier nun aüch
zu beruhigen da nach der jetzt wieder abgegebenen Verſicherung
des Brunnenmachers Beyer der Brunnen in der Minute
3000 Liter Waſſer liefern wird ein Quantum welches einer
doppelt ſo großen Stadt wie Zerbſt genügen würde

Eiſenach 5 Okt Zuſammenbruch eines Keller
neubaues e h Von Unterrohn einemim Werrathale liegenden weimariſchen Kammergute kommt die
Nachricht von einem Unglücksfalle Geſtern nachmittag brach

en ein im Bau befindliches Kellergewölbe zu einer Zeit
zuſammen als die Bauhandwerker gerade in Thätigkeit waren
Eine Anzahl von ihnen man ſpricht von fünf bis ſechs haben
Verletzungen erlitten Morgen veranſtaltet der Obſtbauverein
des III Verwaltungsbezirks hier eine Obſtausſtellung in den
Räumen der Clemda, mit der auch ein Obſtmarkt ver
bunden iſt

e

Vermiſchtes
Der Schwager des Kaiſers Vom Prinzen Adolf zuSchaumburg der bei den diesjährigen Manövern auch Garz

weiler berührte erzählt man ſich dort folgendes Stückchen
Der Prinz trat mit den Worten Können Sie mir einige Eier
kochen in ein Bauernhaus Sehr gern Herr Lieutenant, er
widerte die Hausfrau wenn ich nur jemand zur Hand hätte
welcher die Wiege ſchaukelte damit ich die Eier aus dem Neſte
holen kann Das könnte ich jo beſorgen, antwortete der Prinz
und ſetzte die Wiege ſchon in Bewegung während die Frau die
Eier herbeiſchaffte Man kann ſich das Erſtaunen der Frau denken
als ſie hörte daß der Schwager des Kaiſers es geweſen war
der die Wiege geſchaukelt hatte

Pfarrer Kneipp auf Reiſen Ueber die erſtaunlichen
Leiſtungen des wörishofener Pfarrers während eines kurzen
Aufenthaltes in Frankfurt a M theilt man der Frkf Ztg mit
Der s las hier nach einer zwölfſtündigenSchnellzugsfahrt ſofort die Meſſe bei den Barmherzigen Brüdern
lleß ſich dann von einem halben
anſtalt in der Grüneſtraße konſult
Photographiſch aufgenommen beſuchte Schwerkranke bei den
Franziskanerinnen beſichtigte den Dom Kaiſerſaal und Palmen

arten ſtattete dem Prof Hanfſtängl einen Beſuch ab fuhr in
en Zoologiſchen arien aß bei den Barmherzigen Brüdern zu

Mittag und begak ſich dann in den Saalbau um ſeinen zwei
ſtünden Vortrag zu halten Nachdem er noch bis in den Eiſen
bahnwagen hinein von Patienten die um Rathertheilung baten
verfolgt worden war fuhr er nach Mainz wo er am Abend in
der Stadthalle wieder einen mehrſtündigen Vortrag hielt Und
d e wird a 2 durch das Woaſſer und etliche Kräuter

ie Braut des Sträflings Jn München hatte wie dieMünch Poſt erzählt im Zuchthaufe ein en Direktor
öedienſtetes Mädchen mit einem Sträfling der als Hausdiener
verwendet wurde ein Verhältniß angeknüpft Der Sträſting ſoll
ihr geſagt haben er komme bald heraus und werde ſie dann
heirathen Als das Mädchen Urſache hatte nachzuforſchen ob ſie
auch bald geheirathet werden könne ſoll ſich herausgeſtellt haben
daß der Mann noch acht Jahre abzuſitzen habe Als das
Mädchen dies erfuhr machte es nach dem erwähnten Blatte
einen Selbſtmordbverſüch

undert Patienten in der Kur
ren wurde mit einer Gruppe

Gr os

Verkauf zu festen

er

se Special Abihellung für

Daunen Bettfedern und fertige Betten S CW in
Fertiger weisser Damast Bezug mit 2 Kissen von Mk 4, an Pertiger bunt earrirter Bezug mit 2 Rissen von Mk 2,75 an

Lebendig begraben Aus Neubretſach meldet man vom
3 Okt Jn vergangener Nacht überfielen zwei Burſchen in
dem nahegelegen Dorfe Gaiswaſſer einen Bauern ſchlugen ihn
nieder warfen ihn in eine Grube die ſie vorher J hatten
und deckten ihn mit der ausgeworfenen Erde zu Der Bauer war
aber nur bewußtlos er kam nach zwei Slunden zu ſich
arbeitete ſich dann mit großer Mühe aus der Erde heraus
und ſchleppte ſich nach ſeiner Behauſung Der Arzt glaubt den
ſchwer Mißhandelten am Leben erhalten zu können

Unterſchlagungen Die kürzlich in der kopenhagener Vorſtadt
Frederiksberg entdeckten Unterſchlagungen der Kaſſirer
der Armenverwaltung hatte im Laufe von acht Jahren gegen
84,000 Kr veruntreut nehmen größeren Umfang an
Bereits vier neue Verhaftungen haben J Die Ver
hafteten ſind drei dem Kaſſirer untergebene Beamte die größere
Summen von ihm erhalten haben und der Mitwiſſenſchaft ver
dächtig ſind und ein Frauenzimmer das von ihm mit bedeu
tenden Geldmitteln verſehen worden iſt Einer der verhafteten
Beamten erhängte ſich im Gefängniß

Eine Franu die Zola lieſt Aus Anlaß eines Civilprozeſſes
welcher jüngſt nach einer Eheſche idung darüber geführt wurde
ob die aus der Ehe hervorgegangenen Kinder bei ihrem Vater
oder ihrer Mutter bleibten ſolten wurde von erſterem die Be
hauptung aufgeſtellt daß die Frau ſich in leichtfertiger Geſellſchaft
bewege und lascive Bücher leſe Die Frau erhob deshalb vor
einem niederöſterreichiſchen Bezirksgerichte die Ehrenbeleidigungs
Klage und dieſes ſprach den Geklagten frei weil er den Wahr
heitsbeweis erbracht habe dies ſei in dem zweiten Punkle durch
die Feſtſtellung Weh daß die Klägerin Zola und andere
pornographiſche Werke leſe

Eine Lügengeſchichte Aus Paris wird gemeldet Durch
die pariſer Preſſe wird aus Marſeille ſtammend folgende Er
zählung verbreitet Ein ehemaliger Zuabe Namens Dumazel
will bei Orleans 1871 von den Deutſchen gefangen genommen
und in Münſter internirt worden ſein Dann will er einen
preußiſchen mit der Bewachung der Gefangenen betrauten Ulanen
offizier Germſer der ihn Schwein von Franzoſe genannt
habe thätlich angegriffen haben Dafür hätte er bis zum Sep
tember d J im Gefängniß in Danzig geſeſſen und nun habe er
ſich nach Marſeille durch Norditalien durchgebettelt Bis auf
das Betteln iſt die unbegreiflicherweiſe hier geglaubte und von
ernſthaften Blättern wie Siècle weiter verbreitete Geſchichte
wohl erlogen Auf der deutſchen Botſchaft hier iſt nichts von der
Sache bekannt als was die Zeitungen darüber bringen Die
letzten franzöſiſchen Gefangenen ſelbſt wenn ſie wegen in Deutſch
land begangener Verbrechen beſtraft waren ſind bald nach dem
Friedensſchluſſe begnadigt und entlaſſen worden

Die Glocken von Corneville Die Bewohner des Dorfes
Corneville ſchenkten dem Meiſter Planquette dem Kompo
niſten der bekannten Operette Die Glocken von Corneville, ein
großes ſilbernes Glockenſpiel welches für den Dachfirſt ſeiner
Villa in Merville ſur Mer beſtimmt allſtündig das Glocken
motiv aus genannter Operette ſpielte Dieſes Glockenſpiel erwies
ſich ſozuſagen als ein Danagergeſchenk Es zog nämlich den
n tz an der in das Spiel einſchlug und die ganze Villa zer
törte

Jtalieniſche Negimentskinder Die Regimenktstochter
kennt wohl jedermann aber vielen dürfte es unbekannt ſein daß
es in Wirklichkeit Regimentskinder giebt wenigſtens in
Jtalien und es liegt darin gewiß ein hübſcher Charakterzug
des Militärs Das 47 Jnfanterie Regiment welches in
Bergamo ſteht hat z B drei Regimentskinder aus Neapel
mitgebracht wohin es vor Jahresfriſt infolge der Straßenun
ruhen für einige Zeit kommandirt geweſen war Unter den
heimath und elternloſen Straßenjungen die eine beſondere
Eigenthümlichkeit Neapels bilden haben ſich in jenen Tagen viele
an die auf den Straßen lagernden Truppen dienſtbereit heran
gedrängt um für mancherlei Beſorgungen und Leiſtungen einen
Reſt vom Mittageſſen einen Cigarrenſtummel oder gar einen
Soldo zu erlangen Durch den täglichen Verkehr bildete ſich eine
gewiſſe herzliche Beziehung zwiſchen den Offizieren und dem
kleinen Volk und vor der Rückkehr in die Garniſon hat das
Offiziercorps des 47 Regiments drei von ihnen die ſich beſonders
gut anließen regelrecht adoptirt und mit ſich genommen Einer
dieſer Knaben hatte ſich die Zuneigung des Oberſten dadurch im
Sturm gewonnen daß er mit einem Zweilireſchein weggeſchickt
um Cigarren zu kaufen nicht nur dieſe ſondern auch den Reſt
richtig zurückbrachte Jn die Uniform des Regiments gekleidetſind See Knaben nun der militäriſchen Zucht untworfen lernen

ein Handwerk in den Regimentswerkſtätten werden auch ſonſt
unterrichtet und angeleitet und in ihren Freiſtunden von einem
Soldaten ſpazieren geführt Für ihren Unterhalt ſorgt das
Offiercorps gemeinſam indem jedem der Herren Adoptiv
väter ein beſtimmter Antheil zu den Koſten von dem Monats
gehalt abgezogen wird

Die Heilsarmee Eine Selbſtverleugnungswoche ge
denkt die Heilsarmee in den Tagen vom 20 bis 27 d abzu
halten Jn derſelben haben ſich alle Offiziere und Soldaten der
Armee der Genüſſe jeder Art zu enthallen und die dadurch er
zielten Erſparniſſe dem Corps zu opfern Jn der Feſtwoche hat
jedes Corps außerdem ein Erntedankfeſt zu veranſtalten welches
Gelegenheit geben ſoll Gaben Gottes als Opfer darzubringen
Jn dem an die Corps erlaſſenen Armeebefehl werden aus
drücklich drei Arten ſolcher Opfer angeführt Opfer die man ge
erntet hat wie Kartoffeln Kohl Rüben Zwiebeln Acpfel
Birnen Pflaumen u dergl Opfer die ſich im Hauſe oder
Geſchäfte finden Butter Käſe Mehl Graupen Gries Kaffee
Thee Zucker Tücher wollene Decken auch Hühner Enten
Gänſe und endlich Opfer die der Hände Geſchicklichkeit ihre Ent
ſtehung verdanken Körbe Keſſel Eimer Töpfe Taſſen weib
liche Handarbeiten vor allem gut geſtrickte Strümpfe u dergl
Man ſieht zum Beſten des Heils wird alles genommen

Wider die weiblichen Bankbeamten Wie aus London ge
meldet wird iſt unter den jungen Bankbeamten eine Liga
gegründet welche den Zweck hat energiſch dahin zu wirken daß
in keinem Bankhauſe mehr Damen angeſtellt werden
weil dieſelben die Gehälter herabdrücken und die jungen Leute um
ihre Stellung bringen

Exploſion Aus New York wird gemeldet Am letzten
Mitnwoch ereignete ſich eine furchtbare Exploſion in der
Grauada Kaſerne der Stadt San Juan del Sur 100
Leich en wurden ſaus den Trümmern hervorgezogen Die ge
ſammte Kaſerne wurde zertrümmert Wahrſcheinlich wurde die
Exploſion durch Unvorſichtigkeit veranlaßt

Trumpf Jch ſage dir Mann wir müſſen
ſparen Mann Na daun fang duewige Kommandiren

Liebeshinderniß Gefreiter zur Köchin Mein Fräulein
ich liebe Sie Köchin Jhr Geſtändniß wär mir ſchon
recht aber ich werde auf meinem gegenwärtigen Platz ſelbſt nicht
ſatt Meggendorf Blätt

ſparen
an und ſpar dir das

anerkannt billigsten Preisen

Börse zu IInlle am 6 Oktober
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblaſt wiederholt

Preiege mit Aneschlusse der Maklergehühr für 1000 kp nete
Weizen rubhig 114 126 alter und feinster märkischer

über Notiz Rauhwoeizen 116 124 M
Roggen rubig 112 116 M
Gerste ruhig Bran 135 157

170 Futtergersto 92 110 M
Haler ruhig 120 136 D

feinste feinfarbigo bis

Mai s amerikanischer MNlxed M Denaumal
110 115 M

Raps A Sommerrübsen M ErbsenViktoria
Sämmtliche vorste bende Produkte in feuchter

Beschaffenheit wesentlieh billiger
Preise für 100 kg nelto

Kümmoel ausschl Sack 54 75,00 d Stärke einschl
Fass II alles che prima Weizenstärke 32,90 34,00 nach
Qualität bezablt Maisstärke einschl Fass 31,50 32,50 DI
Linsen DI Bohnen M KleesaatenMobhn blau 32 34 M nominell grau M

Futterartikel rubig Futtermehl 11,00 11 50
Roggenkleie 7,75 8,25 I Weizenschalen 6,50 bis
7,00 M Weizengrioskleie 6,50 7,00 M Malzkeime
hello 10,00 10,50 dunkle 8,00 9,00 A Oolkuechen
10,50 11,00 I

Male 26,00 28,00 M Rüböl I
Petroleum 19,50 A Solaröl 0,825/309 11,50 I
Spiritus 10,000 Liter Proz ruhbig Kartollel

Verhrauchsabgabe DI mit 70 M31,60 Rüben DWeizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,50 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 16,00 17,00 I

Getreide
Hamburg 5 Okt Weizen loco fester holsteinischer loco

neuer 230 133 Roggen loco fester mecklenburgischer loco neuer 118
123 russ loco fest loco neuer 72 73 LUäakfer fester Gerste ſester

Stettin 5 Okt Weizen loco ferter neuer 105,05 12,00
Okt 123,00 per April Mai 139,00 Roxxon o fester 405 108
Okt 107,5,0 per Avril Mai 116 50 Pomm IIafer loco 100 112

Breslau 5 Okt Koggen per Okt 110 90
Wien 5 Okt Weizen por Ierbst 6,37 Gd 6,42 Rr per Früh

jahr 6,83 Gd 6,85 Br Koggeon per IIerbst 5,50 Gd 5,5 Br per Früh
jalr 5,92 Gd 5,94 Br Hafer per Ilerbst 6,15 Gd 6,17 Br per Frühjuhbr
E,23 Gd 6,25 Br

mit 50 BI
Verbrauckanbgabe

per
per

lest 5 0kt Weizen fest per Sepit Okt 6,21 Gd6,23 Br per Frühjahr 6,71 Gd 6,72 Br Roggen per Lerbst 5,31 Gä
5,33 Br per Frühjahr 5,65 Gd 5,68 Br ilufer per IIerbst 5,74 5,76
Br per Frühjahr 6,06 Gd 6,07 Br

London 5 Okt Schlussber Weizen stet g hlehl ruhig aber
stetig Gerste geschäftslos IIafer rubig für russischen ist die Tendenz
zu Gunsten der Käufer Angekommene Weizeuladungen fest aber
ruhig schwimmendes Getreide rubig aber stetig

Liverpool 5 Okt Weizen d höher Mehl stetig
Amsterdam 5 Okt Weizen auf Termine höher

124 per Märe Roggen loco unveränd auf Termine
Okt 87 per Mürz 94 per Mai 95

Antwerpen 5 Okt Weizen behauptet
rubig Gerste ruhig

Petersburg 5 Okt
Haſer loco 3,20

New TVork 5 Ot
Dez 57

per Nov
höher per

Roggen ruhig Hafer

Weizen loco 8,00 Roggen loco 20

Telegr Antfargsberieht Weizen per

ZucKker

Hambvurg 5 Okt Schlussbericht Rüben Rohznoker I Pro
dukt Basis 882 Keundement neue Useande frei an Bord tamburg pr Okt
10,15 pr Dez 10,17 pr März 10,40 pr Mai 10 55 Unrege mässig

IIamburg 5 Okt Bericht der Hamb Firma Je wieh u Cunu
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord IIamburg per Okt
10,17, per Dez 10,29 Ttetig

Paris 5 Okt Schlussber Rohzucker behauptet 88 loco 26,59
à 26,75 Weisser Zucker fest Nr 8 per 190 kg per Okt 28,12 per
Nov 28,12 per Jan April 28,87 per März Juni 29,37

Loudon 5 Okt 96 Javagnoker loco 13 träge Rübeo Kohb
zucker loco 10 fest Centrifugal Cuba 13

Kaftese

Hamburg 5 Okt Kaffee ruhig VUmsate Sack
Uamburg 5 Okt Bericht der ilamb Firma Joswioh u Comp

Kallee good avernge Santos per Okt 70 per Dez 65 per März
2 per Mai 62 Schleppend

UManmburg 5 Okt Nachmittagsberioht Good average Santos
pr Okt 71 pr Dez 66, pr März 63 pr Mai 62 Behauptet

Hamburg 5 Okt Abends 6 Uhr Bericht der Uamb Firma
Joswich u Comp Katfee good average Suntos per Okt 71 per Dez
66 per März 13 Behauptet

Havre 5 Okt Vorm 10 Uhr 30 Alin Beriecht der IIlamburger
Firma Peimaun Ziegler Co Kutfee good avergge Santos per
Okt 89,00 ver Dez 82,75 ver März 77,75 Unregelmässig

Amsterädnm 5 Okt Java Kallee zood orcdiuury o2
Spixitus

Stettin 5 Okt Spirlus loco fester mit 10 A Konsum
steuer 31,80 por Nov Dez per April Mai

Uamburtg 5 Okt Spiritus still per Okt Nov 19 Br
per Nov Dez 197 Br ger Dez Jau 20 Br per April Alai 20 Br

Broslau 5 Okt Spiriſus per 100 1 105 exel 60 l Ver
brauchsabgaben por Okt 49,82 do do 70 Al Verbrauchsabgaben per
Okt 29,89 do do

Nordhausen 5 Okt Privatnotirung Branntwein 45 Vol
per 100 kg ohne PFass ab Breunerei 58,5 60,5 AM desgl 40 Vol

53,555 5
PVosen Okt Spirlius loco ohne Puass 50er 49,3 do loco

ohne Fass 70er 29,69 Behauptet
Paris 5 Okt Schlussbericht Spiritus ruhig per Okt 31,25

per Nov 31,50 per Nov Dez 31,50 per Jan April 92,50
Sämereten

Petersburg 5 Okt Uank loco 41,c0 Leinsaat loco 12,09
Chemische ProdnkKdte

Loniton 8 Okt Chiliealpeter ordinärer 9 ah 9 raffinirter
9 sh 4 d

Wolle Baumwolle
Leipzig Kammzug TerminhandolGrundmuster per Okt 3,17

Jan 5,22 per Febr 3,25
Alni 3,30 per Juni 32

Umsatz 20,000 kg
Bremen 5 Okt Wolle 205 Ballen Umeatz

57 r m eu 5 Okt Baum wotle Fest VUpland middl loco
I gLiverpool 5 Okt Haohm 12 Uhr 50 Ain Baum wolle

Umesatz 15,000 davon für Spekulation und Export 1032 B
m raner fest höher good middling und middling fair

eurer
Aliddl amerikan Lieferungen Okt Nov 3, Dez Jan

März 3 April Alai 3 d Alles Käuferpreise
Liverpool 5 Okt Nachm 4 UVnr 10 Min Baumwolle

Umesatz 15,000 davon für Spekulation und Export 1900 B Stetig
Aiddl amerikan Lieforungen Okt Nov 3 Käukerpreis Nov

Dez 3 do Dez Jan do Jau Febr 3 do Febr März 3Werth März April 3 Käuferpre April Mai 3 do Aai Juni
3 d WerthManehester 5 Okt 12r Water Taylor 4 30r Water Iaytor
6 20r Water Leigh 59, 30r Water Clayton 62 32r Mock Brookoe Ge
40r Mayoll r Medio Wilkinson 7 r V roh Lees Ses6r Warpeops Rowland 6 36r Warpeops Welliugton G r Double
Weston 7 60r Double couranto Qualität 9 32 116 vards 16 016

5 Okt La Plataper Nov 3,20 per Dez 3,20 per
per Alärz 3,27 per April 3,27 per

per Juli 3,35 per Aug per Sept

Febr

inters aus 32r 4ör 147 Festr 5 Okt Wollauktion Preise unverändert
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P gAbtheilung für Aleiderstoffe

Neuheiten in halbwollenen FPantasiestoffen

Berliner Warp vorzügl Qualität melirt glatt und gtrziſt Meter 35Diagonal solides Köpergewebe in allen Farben Mtr 65Pola Tueh vollgriffiger gevallter Stoſt Mtr 65
Block Fantasle Caro in vielen Farbensteilungen AMtr 70 4
Mixed Cord vorzugsweise für Hauskleider geeignet Mtr 50 4

Neuheiten in ganzwollenen praktischen Stoſfen,
Foulé Electoral reelle gute Qualität alle Farben MAtr 70 3
Croisé Prima vorzöüglicher Wollstoft in allen neuen Farben Mtr 90 3
Cheviot kräftiges Diagonal Gewebe in allen neuen Farben Mtr 1,25Monopol schwerer lodenartiger Wollstoft in allen neuen Farben Mir 1 50 4
Diagonal Cheviot mit Mohbair durchwirkter Wollstoff in allen neuen Farben AMtr 1,75

Neuheiten in ganzwollenen Pantasiegtoſfen
Armure kleines buntes Caro in frischen Farben Mtr 1
PIaid Excelsior melirter Stoff mit Zwirneffecten Mtr 1,25
Cheviot Luxor kleines Fantasie Caro in engl Geschmack Atr 1,50Crepe Brochéeé ausgespr grösseres Caro auf crèpeartigem Stoff Mtr 2 4
Velour Dinagonal hochaparter Noppenstreifen r Qualität Mtr 2,50 4

Ganzwollene Kleidertuche in neuen Farben
Cheviot Tuch mattgehaltene vorzügliche Qualität Mtr 1,25
Mohnair Tuch schwerfallende glanzreiche Qualität Mtr 1,50Satin Prinzesse hochelegante bewährte Tuchwaare Mtr 2
Kleidertuech aus bestem englischen Garn Extra Qualität MAltr 3 4
Kleidertueh Nonparefl das vollendetste Tuchfabrikat DItr 4,50 4

Ganzwollene schwarze Kleiderstoſſe
Cachrnufr in kohlschwarzer und blauschw Färbung Mtr 75 bis 3,50Cheviot kräftige Waare stumpf und glänzend Mtr 0,80 bis 4,50
Crepe Stoſf Kleines zartes Crépegewebe Mtr 1 bis M 4
Gemusterte u gestreifte Kammgarnstoffe versch Gewebe Mtr 6,75 bis 5Double Cord schweres Diagonalgewebe vrozügl Qual Mtr 1,75 bis 5

Ganzwollene Ballkleider Stoſſe
Crepe Bengaline, elegante zarte Qual in allen Lichtfarben Mtr 65 und 85 4
Cachmir stumpfe bestbewährte Qualitat y Mtr 1 bis 2Crepe Nizza elegantes Crépegewebe mit seiäenen Fffecten Mtr ,75
Crépon Chiné Matelassé Gewebe mit seid Fantasiemustern Altr 1,50Silberdurchwirkie Iuftige Ballstoſfe in allen Lichttfarben Mtr 0,75

Abtheilung für Seidenwaaren

Kelegenheitekauf in Seidenstoffen reine Seide
Mervelieux garantirt reine Seide schwarz Mtr I
Merveilleux garantirt reine Seide farbig Mtr 1,85
Satin Mlerveillenx glanzreiche dauerhafte Qualiiät Atr 1,75
Damassé reine Seide elegante Blumenmuster Mr 2
Satin Duchesse schwerfallender reinseid Costumestoff Mtr 2,50

Gelegenheitskauf in Seidenstoſfen Ilalbseide
Atlas bewährte Qualität in allen Farbenstellungen Mtr 50 und 75 4
Merveilleux glanzreiche effectrollo Waare Mtr 80 und 100 3
Bengaline Royal hochelegante helle Funtasiemuster Mtr 1,35Sicilienne schwarzer und farbiger kräftiger Seidenstoff Mtr 150
Moiree vorzügliche glanzreiche Qualität sehr preiswerth AItr I

Empfehlenswerthe Seidenstoſſe für Gevellvchaſtsrohben

Satin FIervellleux extra mittelschweres Satingewebe Mr 1,50Satin Noblesse Fantasiegewebe mit bunten Effecten Mtr 75
Bengalinette Kleingemustertes elegantes Seidengewebe Mtr 1,85
Satin Foulard Mille Fleurs hochaparter Qostumestoft in
Bengaline Velontine effectvolle reiche Qualisbt Mtr 2,50Special Qualitäten in schwarzen Keilenstoſfen

Satin Duchesse Prima reine Seide extra schwere Qualität MAtr 2,75
Satin Giraunité reine Seide voligriffige schwere Waare Mtr 3Satin Velontine reine Seide sehr aparter glangzreicher Stotfk Atr 3,50
Vaille imperial besonders schwerfallende Qnalität Mtr 3,75
Dianmantine gezwirnter Seidenstoff vollendetste Qualität Ntr 50 4

Empfehlenswerthe Seidenstoffe für Promenaden
Costumes

Fonlard leichtes Seidengewebe mit Kleinen Mustern DItr 1,25 A
Bastseitde chinesischer Seidenstoff hartes festes Gewebe Robe 19
Rhenania gestreifter Seidenstoff in allen Farben Mtr 1,50
Surah Abbazia neuer Chiné Effect auf Satingrund Mtr 2,50 AArmure Grisnaille farbige Filet und F antasſestreifen IItr 4

Seiden Sammete und Seiden Plüsche
Seidenpläseh glanzreiche Waare in allen Farben IItr IPrima Seidenplüseh in grossen Farbensortimenten Mtr 50 4
SiIic Plüsch seidenreiche Qualität für Roben Mtr 2 bis 7,50
Seſden Croisé Sammet deckende Qualität alle V arben Mtr 50 bis 7,50

r e schwarz und farbig nur für Roben Mtr 1,50 A bis 4

Special Abtheilung tär Damen Putz und Weisswaaren
Damenhüte

feine aparte Genres
Pariver Modellhüte

Wiener Reisehüte

Coiffuren

Trauerhüte
Vlore engl Crepes

und Grenadine
für Ball und Gesellsehaft

Pariser Blumoep Sehleiertülle und Gazon
Federn und Fantasie Theater Capotten

Arrangements u i Spitzen Obalos
p ar iser Pächer Boh Ale

Special Abtheilung für Damen und Kinder Confection
Täglicher Eingang von Neuheiten inehe Rogenmönteln miängen Plousen un Jions

Besonders preiswerth Uatelasö Cape t 19
Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sport Jacket k 655
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